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Z. 1716. (5) , Nr . 23329.
V e r l « u t b a r u n g.

Durch die Beförderung des Straßenbau«
Asstftenten Schemerl, und des technischen Bau«
directions» Pr«silkanten Brück, ju Straßen-
Comnnssärln, ist ble Glclle eines Straßenbau-
asftstcnten m Il lyrien/Mlt dem Gehalte pr. jähr,
llcher Zoo ft. und d«m Vsrcückungsrechte m jähr,
liche 25a ft., dann das für emcn tcchmschen
Baudireclions. Ptactlkanlcii s^stem»sirte Adju-
tum pr. jährlicher Zoo ft. vacant/ wegen des»
sen, so wie wegen der Wieder - Verleihung der
Afflstenten - Gtelle hlemit der Concurs bis En«
de December l. I . ausgeschrieben wlrd. — Die
allfaLlgcn Bewerber werden daher aufgefor-
dert, lhre, mlt Rücksicht auf das hohe Hof»
kanzle» - Dccret vom l6> Maiz 1L20, Z. 7261
und 2ä. April l üä5 , Z 6ü55, documenllr»
len Gesuchs, worin s«ch nebst den übrlgen Er,
fordern»^» auch über die Kenntniß der kraini»
schen oder wmdischen Sprache auszuweisen lst,
innerhalb der anberauwlen Fnss bcl dem k» k.
Gubermum ln â>bach durch ihre vorgesetzten
Vchörden el0i.urllchen. — Lalbach am 24. NoZ
vcmber iüö^.

F r a n z G lö se r m. p.,
k. k. Gub. Secrelär.

Ucmtliche V^erlautharunZeu.
Z. 1710. (2) N r . 655.

l^ i c i t a r l 0 ns < V cr t a U tba r u n g.
Zu Folge 0er Herabgelangten löbl. k. k.

Baudlrcctions-Verordnung uom iZ. Nouem«
der l. I . , . Z. 2^20, ist hohen Orls die Er-
weiterung der Görzer Straße über den Pre,
dtcl genehmiget, und die Hintangabe dieser
Straßeiikunstüautm im Wege der öffentlichen
Abwlnderung angeordnet worden. — Diese
Kutistarbciten bestehen in thcilwciscr Erwei»
terung der Görzer Commercial - Straße von
Tarvis angefangen bis gege»: die Gövzer Gränze
zu auf dem Predielberge, und in Herstellung

von zwei Ausweichplatzen auf dem Letztern
selbst. — Der Au^rnfspreis ist für die'Er-
weiterungen 1Q65H ft. /,9 kr.; für zwei Aus,
wcichplätze Zusammen 671 st., zusammen also
»l224 st. /̂ 9 kr. — Die öffentliche kicitation
dieser Kunstbauten wird del dcr k. k. Bezirks-
obrigkett in Tarvls am 27. December l. I .
um 9 Uhr früh abgehalten werden. — Zur
Llcttatlvn wird Jedermann zugelassen, der gül-
tige Verträge gesetzlich einzugchen qualifizirt
ist, und vor der Limitation das unten vorge-
schr>ebcne Vadium erlegt, wobei jedoch aus»
drücklich bemerkt wird/ daß jeder Unternehmer,
der nicht selbst zur Ausführung dcr erstandenen
Arbeiten fähig und berechtiget ware, diese Aus-
führung nur solchen Individuen, die dazu ge-
eignet und berechtiget sind, anvertrauen dürfe.
—> Wer für einen Andern licttlrcn w i l l , Hal
die dazu erforderliche Vollmacht vor dem Be-
ginne der Versteigerung der hiczu bestimmten
Commission einzuhändigen; jedoch muß jeder,
für sich oder als Bevollmächtigter das 5 vercen-
tige Vadium des Fiscalprelses vor dem Anfang
der Luitation der Commission entweder im Ba-
ren oder in Staats-Obligationen, welch'letztere
nach dem börscmäßigen Course angenommen
werden, erlegen. Das Vadium betragt 567 f l .
E. M . '— Sollte einer oder der aridere Unter»
nehmer verhindert seyn, bei dlescr Versteigerung
zu erscheinen, ober dabei nicht mündlich mit-
Ucitiren wollen, so stehet es ihm frei, noch vor
dem Anfange der mündlichen Licitations-Vers
Handlung sein Offert der Verstcigcrungs > Eom?
Mission zu übergeben, oder übergeben zu lass?n,
worin Offerent sich jedoch über den Erlag des
5 vercentlgen Vadiums von dem offerirten
Geldbetrage an eine öffentliche Easse mittelst
Vorlage der Amtsquittung auszuweisen, oder
dieses Vadium m das Offert einzuschließen,
dieses in einem bestimmten Geldbetrag anzuge-
ben, und die genaue Kenntniß der Licitations-
Bcomglnsse zu bestätigen hat. — Wahrend
und nach der mündlichen Versteigerung werden
keine schriftliche« Offerte angenommen, hin-
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sichtlich dercn übrigens noch erinnert wird,
daß der m selben enthaltene Anboth bestimmt
Mlt Buchstaben und in Ziffern ausgesprochen
sepn muß, weil auf ein schriftliches Offert,
wenn es bloß bedingt, oder etwa mit Beziehung
auf einen andern fremden Anboth gestellt lst,
gar keine Rücksicht genommen werden w»rd. —
Parthelcn, welche dfs Echltibcns nicht kundig
sind, haben den Offs?lcn ihr Handzelch<n bn-
zurücken, in welchem FaNe übcrdieß die Unttr-
schrtfltn zweier Zeugen unerläßlich sind, deren
einer dm Namen des Offerenten beizusetzen
hat. — Nach deendigter ^cicasion werden die
schriftlichen Offerts von de« Versteigerungs»
Eommtssion in Gegenwart der Llcttanten «r«
öffnet, und dlesen der Bestblethec bekannt ge-
geben werden. — Bel. gleichen Anbothen hat
der mündliche, und unie« gleichen schriftlichen
derjenige den Vorzug, welcher der Lic^atlonsl
Commission früher eingehändiget worden ist;
zu welchem Behufe die Offerte iu der 3iuh?n-
folge, als sie der LicttaNon5-Eommisston über»
g?bcn wurden, auch mit dc« laufenden Num-
tner bezeichnet werden. — Ist das Protocott
geschlossen undgefertiget, so wlvb kein weitere«
Anboth angenommen, die Einlage al>er aUen,
die nicht Best blecher gerieben sind> zurücfge»
stellt^ der Ersteher der LMung jedoch wird
seine Einlage, bis zur vollkommenen Beendigung
dcl,'i>lbcn, in Handen des hchen Aerars lassen.
— Jeder Ersteher har, er möge für sich odcr
als Bevollmächtigter eines andcrn i)lc Ardcll
erstanden haben, die Caution, die mtt Eln-
rcchnung des bei der Ticuanon erlegten Vadi-
ums von 5 in ic, Percent,des Erstchungsprei,
ses zu bcst?hcn Hal, und zwar nnt Ausschluß
der Bürgschaft, im Baren, mittelst Hypochlk>
oder mittelst öffentlichen Obligationen nach dem

"dölsemaßlgen Course, sogcstaltlg zu leisten,
düß das erlegte Vadnnn vls auf 10 Percent
des Erstehungsbettages als Caution ergänzt
«vcrde, und es wird bcstunmt, daß dem Er-
sieher vor Leistung der Laution, dle er selbst
und auf seine Kosten zu errmrken hat, kein
Verdienst werde ausbezahlt werden. - ^ Die

, näheren und ausführlicheren LlcNationsbcdlng-
msse, so wie auch die Pläne, Vorausmaßen
und Baudcvisen können täglich zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden bei dem gefertigten St ra-
ßen-Commifsariate, am Tage der Llcication
selbst aber m dtr Amtskanzlei der k. k. Bezirks-
Obrigkeit Tarvls eingesehen werden. — K. K.
Straßencommiffqriat Vlllach am 26. Nl)vem,
ber i9ä2.

Z . 170!. (3) N r . " " ^ z
K u n d m a c h u n g .

W e g e n Besetzung des e r l e d i g t e n T a ,
b a k - u n d S t a m p e l - D l s t r i c c s - V e r -
l ages in S a a l f e l d e n . — Von der k. k.
vereinten Cameral-Gefallen - Verwaltung für
Oesterreich ob der Cnns und Salzburg wird
htemit bekannt gemacht, daß man wegen Be-
sitzung des erlcd!gt,en Tabak- und Slamp^l,
gefäll-n « Distl ins - Verlages zu Saalfelden
un Salzachkreise gegenwärtig! neuerliche Con«
curlenz-Ausschr>ibung zu v«ranl"ssen, p M
daher zu bestimmen finde, daß dieser Districts«
VeUag un Wege der öffcntlichkn Eoncurrenz
mittelst Elnlegung schnflllcher Offerte demjcm-
gen m d»e provlsollsche Besorgung übergeben
werden wird, welcher da5 geringste Verschleiß-
Perceüt anbicihet. —^ Diesem Districts, Ver-
lag, welcher vom Fassungsorte Salzburg g
Meilen entfernt ist, sind nn Untervelleger,
e,n Großtrasikant und 24 Klemverschleißer zu-
gewtesen. — De» Matnialabsatz belief srch
nach dem Rechnungsabschlüsse jahrlich an Ta-
bak auf beiläufig 24629 fi. 3 5 ^ kr., u^d im
Stamps! auf 3146 ft. 5 i kr., zusammen auf
27776 ft. 142/5 fr. - ^ Die Einnahme betrug
an Pvomsion vom Tabskverschleiße obiger
24629 ft- 25V4 kr. 2 8 F 1970 fi. 29 kr.;
an Plvvlsion vom Stämpelvapier-Verschlliße
obiger Hi/,6 ft. 5 l kv. !i 4 F ,25 ss 52 '/̂  kr.<;
an clll^ ^I ln i^ l , - GcwMA 460 ft. 16 kr., zu»
samm.n 2256 si. 297^ kr. — Dagegen stellen
sich die Ausgaben, und zwar an eigenem Calla
vom Gebellen und den Gcspinnsten, mit Ein«
schluß der Provision uom Tabak» und Stam-
pelocr'chleiße an den Unterverleger ul̂ d Groß?
trasicanl'N, dlinn der Provision vom Otämpsl«
verschlclßc an die Kleinocrschlelßer, zusammen
Mil 65̂ 7 ft. 5 i ^ kr. ^ an Fracht für verkaufte
47996'/4 A« Tabakmateriale a 1 ft. 12 kr. pr.
W-. 5/5 ft. 57-/4 kr.; an den übrigen mit dem
Verlagsbetriede verbundenen A^sl>igen mit
Zoo ft., daher im Ganzen mit »533 ß. 49 kl-,
dar, wornach sich das reine Nutzert><igmß auf
722 ft. 4«'/4 kr. cntzlffclt, welches sich bei den-
selben Genüssen des ulla iVImui.3-Gewinns und
der Gtämp?lprovisions'Belbchal'Ung, und zwar
zu 7'/2 L vom Fabakvcrschieiße auf 599 fi.
Z l ' / i kr-, zu 7 F auf 476 ft 22V, kr , zu
b'>2 /^ auf 252 ft. t57^ kr., ^u 6 F auf
2Z0 fi. 5 kr., zu 5 ^ L auf ,69 fi.Zo^ kr.
U. s. w. belaufen wi rd, wobei jedoch bemerkt
werden muß, daß der Verschleiß Veränderungen
erleiden kann, und das k. k. Gefall für die
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ß'leichmal'igi Ertrügshöh-e nicht haftet. — M i t
der Verleihung dieses Ver lags ist der Erlag
einer sau lwn von Z/zoo ft. E . M . W . W . oers
bunden, welche entweder nn B a r e n , oder in
öffentlichen Staatspapicren nach der für die
Tabakuerleger festgeseyten Werthshestimlnung,
oder aber, m»ttel^ einer, von der k. k. Kammer-
pvocuratur geprüften und von der k k. Camc»
ra!5 Gefallen-Ne»wal!u»^g als annehmbar er»
konnten Hprothckar Urkunde, noch vor dcr
Nebergabe des Ve r l ags , längstens aber dumm
vier Wochen, nachdcin dem Brwerbtr die Ver-
ständigung von der a,n ,hn erfolgten Vsr lggs '
Verleihung zngekowm«n seyn w n d , zu leisten
^st. — Da-s SlämpelpHpicr hingegen wird
kci jeder Fassung glelch dar bezahlt. — End-
lich ist der Ersteher dieses Verlages'vevpfilchtet,
dor der förmlichen Ucberuahm« desselben nach.
zuweisen, dah er die zur Ausübung des Ver-
schleißcs und Aufb«wahrung des Mater ia ls ge^
eigneten kocalttattn vesiye, welche sonach durch
die betreffenden Gefallcnwach l Obern hin«
sichtlich ihrer Zweckmäßigkeit werden uni«r»
sucht werden. —> Diejenigen Ind iv iduen, wel-
che sich um die Ueberkommung dlescs Comnnft
fionsgcschäftes bewerben wo l len , haben ihre
schnftlich versiegelten Of fer te, welche mit der
legalen Nachweisung der errichten Großjähr ig,
t e l t , und einem obrigkeitlichen Zeugznsse über
ihr sittliches Verha l ten , dann mit emem von
der Caution zum zehnten Thn le entfallenden
Meugclde von 3ä<> st. E. M . , welches beim
Rücktritte des Erstchcrs, oder bn der Unter-
lassung der Eaunonslelsiung dem Aerar zur
Entjchädigung anheim fä l l t . Jenen aber, deren
Offerte nicht angenommen werden, sogleich zu-
rückgestellt werden w i rd , längstens bis 3 i . D e - ,
ccindcr l . I , M i t tags 12 Uhr bei der k. k.
Camera l -Bez i rks-Verwal tung für den S a l -
zachkrcis zu Salzburg, bei welcher auch der Er-
tväginß ' Ausweis dlescr ^egftätte eingesehen
werden kann, unter der Aufschrift: Offert für
den Tabakoerlag zu Saai fe lden" einzulegen,
woselbst die sämmtlichen Anböthe an dem letzt«
genannten Tage und Gt l inde comimssionel
werden geöffnet werden. — I n diesen. Offer«
ten muß ferner der Anboth mit Ziffern und
Buchstaben genau und deutlich ausgedrückt
seyn, und wird auf ein schriftliches Of fe r i , wel»
chcs überhaupt bloß bedingt, oder mit Beziehung

. auf emen andern fremden Anboth, oder unbc-
fiumnt ist, lo wie auch auf nachtragliche Offerte
und al lni fal l ig angebothene Pensions - Rück-
lassungcn kcmc Rücksicht genommen werde.
SHb l^ l l ch wnd nochn lnnen, daß der Erfteher

an die genauesse Beobachtung der in Wirksam«
keit stehenden Tabak? und Gtampel-Ver legers, '
Instruct ion vom ! . September i 6o5 gebunden
scy^ und daß übrigens die k. k. Gefallsdchörde
unter keinem Vorwande und aus kcm?m T i te l
nachtraglichen Ansprüchen auf Entschädigung
oder Erhöhung der Provision Gehör gcden
werd?. — ^!iiz am :y . 3tovcmdcr , 8 ^ 6 .

Z, i ; i 5 . (3) ad Nr, J94. -jNr. 1878.
A V V I S Ü i)' A Š I ' A.

Non avendo ottenuta In Superiove An-
lica approvazione d'Asta temilasi i\ giorno
l5-Maggo anno corrente pella vcmiiiu degli
effelli Eräriali coinponenu ii li>i.l.o tev/.o
uella Tabella annessa all' Avviso d'Asta S,
581 3. Aprile 1838; — / / / 11. Commuto
•Siijjcriore della Marina di Querra dedu-
ce a comuiie uotizlai- — Che nol giomo
12. nicembre prossimo vontiiro ;i!)e ore i i
aiitiuiendiaac precise avHi ino-o McJJa so-
iita Sala sovrapposta alia PorLa priudpale

•-cleir J. 1\. Arsenale uii nuovo esperinienlo
d'Asta pella vendita dei Taro/,/i, St-ip^a, c
Scopazze di Canapa non ser\ii>iU agii usi
dell7 I. 'R. Marina ) rite'nute ferine lo conrli-
zioni tulle comprise nel precedeiileAvvi.su
d'Asta S. 5 3 i , 3. Aprile anno correnle, gia
fin da allora portato a pubblica eonosceuza.
— LY'sperimeuto d'Asta mirk definitive),
senza essere ripetaLo quand' anche catlesse
senza eliett'o. — Vcnezia li 2- Novembre
i838.
11 Vice Amaviraglio Gomandante sup?rio-

re L'l. 11. Marina di Guerra
AMILCARE MARCHESE PAÜLUCCL

L' lntendente in Capo Referenlt:
Kcoiiomico dell' I. R. Arsenale

Marittirno
d e Z ane It L

vermischte Verlautbarungen.
Z . ,720. ( i ) Nr. 1636«

E d i c t .
Von dem k k. Bezirksgerichte der Stacttvhelr«

fchaftLack wird hicmit kundgemacht: <Zö habe P r i -
musÄlrackvl?i,Mühlberg,um Eilibevusul'g und sc°
hinnige Ho^es.'rlläruüg scines oo^ 55 Iahrcu roin
Hause entfernten Brucers Matthäus Mrack gebe-
thln. Da man hierüber den Joseph Kcrfchischnig
zum Vertreter dieses Matthaus Mrack aufge-
stellt hat, so wird ihm dieses mir dcm Neisahe
bekannt gemache daß er binnen Einem I.ihre vor
diesem Gerechte sa geiriß zu erscheinen und sich
zu legitimiren habe, als im Widrigen gedachter
Matthäus Mrack für todi erklärt, und oos^ihm,
vcr,nög Schulodiicf <1<lo. '9 . Ju l i , intc>o. 5. l ^ p -
tember i L2 i angefallene väterl. Ul>o mütterl. Ocbä«
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vermögen pr. <3 st. 5 2 ^ kr. dcr Ordnung nach
abgehandelt, und den sich hierorts bekannten und
lcgilunirendcn (Zlben eingeantwortet werocn würde.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
den 26. November tL5ä.

Z . 1711. (2) Nr . 2614.
G d i c t.

Pom Bezirkögerichle Rupertshof zu Neusiadtl,
al'5 Ildhändlungs - Instanz, werden alle, die einen
allfälligen Rcchlsanlrruä) an dein Verlasse des
de» 23, October itt>>3 zu Stauden verstorbenen
Hcrrn Üarl Smola zu machen sick berechtiget er-
achten, aufgefordert, denselben am ,9, Februar
^8.?s.), Vormittags, 9 Uhr hicrainis anzumelccn,
wid'rigens sie sich die Folgen des §. Ü'4 d. G.
B. selbst zuschreiben wollen.

B^i'l'ögcrickl Rupcrtshof zu Neustadt! am
ic,. Nov^ndcr »Löli

Z . , 6 . ^ . (2) Nr . 265^?
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottlchee wird hienüc allgemein bekannt gemacht:
So scye auf Ansuche" dc5 Andreas Rcuschttsch vo»
Goltschce, Bevollmachligtcr deä Georg Glatz von
Suchen, wider Lorenz Glaser, tZuracor des, un.
bekannten Uufenthülts sich befindlichen, Joseph
Glah von Mlttergraß Nr. ^5>, wegen mittelst
Urtheiles vom io October d. I . zuerkannten /̂ 2g
f i . , 4 ^ kr. c. 5. c., in die executive Feilbielhung
Per zu Miltergraß Nr . >5 sich befindlichen Hubc
gewilligt, und wegen Vornahme dcrselhen die Tag»
satzungen auf cen 2». December d. I.,dann 2 , . I ä n .
And 2,,Fedruark. I . , in Loco der Realität mit dem
I^cis.'tze angeordnet worden, daß faNs selbe rredcr
bei der ersten noch zweiten Fcilbiethung um den
Schätzungswerts pr. 5oo st. an Mann gebracht
iverdcn tönn« , selbe bei der dritten Feildicthung
«uch unter 0er Schätzung Hmtangegebei! lvcrcen
würde.

Das SchähunZspratocoN, der Grundbuchscx-
tkacl und die Licitütlonöbldiügnisse können zu den
gewöhnlichen Aintsllundctt hieramlö eingesehen
»r erden

Vizirksgericht Gottschee am 26. November
I 838.

Z . ^694. (3) Nr . ^o/z2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei-
^clberg wird hiemit bekannt gemacht: (5Z sey in
te' OxecutionZsache o<s Johann Habian «an I I -
lcvagora, wider Gregor Habian von ebendort,
tregen aus dem Urtheile ticw, 5» Februar 1808,
Nr. ,32, schuldigen ,oa fi. (§. M . c. 8. c., die
executive Feilbicthung ter dcm Executen gehöri»
gen, de? Herrschaft Weixelberg Lnb Rcctf. Nr .
33tt oi,nsibaren, auf 72a st. bewertheten Hubrea«
licät, und der auk 7 ss. 36 kr. geschätzten Fahr«
nisse berviNigel, und öereu Poruahme auf den
2c>. November, 2a. December ,Ü2Ü und 2 i . Iän»
ncr l85s>, jedesmal Vormittags ĉ  Uhr in Loco
dcr Realität mit ^em Beisahe anberaumt lvsr«
Zen, daß die Rca^ität und Fährnisse,, wenn sie bei

der ersten und zweiten Feilbicthung nickt wenig-
stens um den Sckayungswerlh an Mann ge>
hrackt werden tonnten, bei der dritten auch unter
demselben hintangegcben werden.

Die LicitalionZbeoingnisse un0 Schätzung könne»
täglich Hieramts eingesehen werden.

Bezirl'sgllicht Weixelbcrg am 9. October ,633.
A n merk u n g. Bei der ersten Fcilbiethung nicht'

an Mann gebracht.

Z. 1Ü95."^(5) ^ ^ ^ Nr . I097.
E d i c t .

Alle jcne, die in den Nachlaß des zu In«
sirobljek ain 3». Jänner »U36 ohne Testament vcr»
storbcncn Halbhüblers Franz Grosnig, aus waZ
immer für ennm Nechtsgrundc einen Anspruch zu
macden vermeinen, hadcn solchen bei der auf ccit
i tt December d» I . , Pormittags 9 Uhr aubc^
räumten Liquidationstogsatzung, bei sonstigen Fol-
gen des §. 6»4 a. b. G. B., hieramlä in Unmel«
dung zu bringen.

Bezirksgericht Wcixelderg am l/j. November

Z. ,696. (5) Nr . l i L ^ .
G 0 i c t.

Jene, welche auf den Nachlaß des am i?'.
September »ÜZ7 zu Großtredelau ohne Testa«
mcnt verstorbenen Mart in Kovatschitsch aus waö
immer für einem Grunde einen Rechtsanspruch
zu machen gedenken, haben solchen in ccr auf cen
,6 . December l. I . , Vormittags 9 Uhr anb««
räumten Liquidations -- und Abhandlungslagsaz-
zung, hei sonstigen Folgen deg § 614 a. d. G. B»
in Anmeldung zu bringen.

Bezirkugericht Weixeldelg am 21. No"em«
bcr t t M .

Z . ,702. (3) 26 Nr . lÜ4».
E d i c t .

Von dem mit Zuschrift des Hochlöbl. k. k>
Stadl« und Landrcchtes zu Lsidacb 66n. 2a.
November d. I . , Z . ä M delegirten Bezirksgerichts
Egg ob Podpetsch wird hiermit bekannt gemacht:
Gs habe zur öffentlichen Veräußerung oer Verlaß«
fahrnisse des zu Oberfeld am 7. October l. I .
verstorbenen Ej'positus Hrn. Jacob Bradasl'a,
als:.Haus» und Zimmereinrichtung, Stockuhren,
mehrere Bücher, Kanzlei, und Brief.Papier, bei
3o Federmesser und ebensoviel Spazierstöckc, meh»
rere Schrcidzeuge, Bleistiften und Dosen, Bett-,
Tisch« und Lcibeswäsche, Kleidungsstücke, Ge^
trcio ' und Viehfutter verschiedener Galtung, »
Pferd, 3 Schweine, und » Kuh , Kuchcl/ und
Tafelgeschirr, dann Kellereinrichtung und einer
Kalesche, die Tagsatzungen auf den ,0. December
d. I , . und die nächstfolgenden Tage in Loco Ober-
fell», jedesmal von 9 bis ,2 Uhr Vormittags und
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags angeordnet. Wozu .
nun die Kauflustigen mit dem Bemerken zu er-
scheinen eingeladen werden, daß sie den Meist« '
both sogleich bar zu Händen des Llcitations°iZom»
missars zu bezahlen haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Padpetsch am 2o. N«^
vember l ä I ä .


